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=> frühzeitige Erkennung von chronischem Stress 

• historischer Rückgang der Seegrastiefengrenze 

• keine Ausbreitung trotz verbesserter 
Wasserwerte 

• Erhalt der heutigen Bestände sehr wichtig 

Seegraswiesen 



Welche Indikatoren können den physiologischen Zustand des Seegrases verlässlich abbilden? 

Eutrophierung 
Erwärmung 

Chemische Verschmutzung  
Pathogene 

Seegras Monitoring europaweit - Indikatoren 

Marbà et al 2013 
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Wachstumsparameter 

Morphologische Parameter 

Physiologische Parameter 

Photosynthese Parameter 

  

McMahon et al 2013 

Indikatoren Kandidaten 

• Rhizome Saccharose Konzentration 
• Rhizome Stärke Konzentration 

• Blattwachstumsrate 
• Sprossproduktion 
• Rhizom Ausdehnung 

• Elektronen Transport Rate • Blattanzahl/Spross 
• Blattdicke 

Molekulare Parameter 
 • Genexpression 



Bergmann et al 2010 

Reagieren dieselben Gene auf andere Stressoren? 
Sind die Daten auf das Freiland übertragbar? 

Molekulare Indikatoren – Beispiel Hitzestress 

25°C 
3 Wochen 



Erste Ergebnisse 

BIP (Funktion: Qualitätskontrolle für Proteine) 

Sedimentationsexperiment 
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Erste Ergebnisse 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 
 
20 Gene Kandidaten Gene (allg. Stress assoziierte Gene, Photosynthese, 
Speicherstoffaufbau/-abbau) im Blattgewebe 
 => keine verlässlichen Indikatoren für Seegraspopulationsdynamik 
 
=> andere Gene & anderes Pflanzengewebe eventuell besser geeignet  

Sedimentationsexperiment 
Britta Munkes & Philipp Schubert 
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Ausblick: Zucker- und Stärkevorrat 

Salo et al 2015 

Speicherstoffe in Zostera marina sind eingelagert im Rhizom & Spross: 
Stärke und Saccharose 
 
Studien zeigen sinkende Stärke oder Saccharose als Reaktion auf Stressoren 
 
Genügend Speicherstoffe sind wichtige Voraussetzung zum Überleben des Winters 



Stressoren: 
Lichtstress 
Temperaturstress 
Stress durch Pathogene 

Messungen: 
 
• physiologische Parameter (Saccharose, Stärke) 
• molekulare Parameter 
• Populationsdynamik 

Die nächsten Schritte… 

Experimente Validierung im Freiland 

Messung 
Frühwarn- 
Indikatoren 

Vorhersage 
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Philipp Schubert  

Britta Munkes 

 

Und Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit! 

Vielen Dank 
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